
Vorwort 

Das vorliegende Buch ist eine rechtswissenschaftliche Arbeit mit einem inter­
nationalen Anliegen, das in der politischen Diskussion zunehmend an Bedeutong 
gewinnt. Ein beständiges und wirksames internationales Cyberrecht erfordert 
nicht nur politische Konsensarbeit und Vorgaben, sondern auch eine vorausden­
kende, grenzüberschreitende Zuarbeit der Wissenschaft. Dazu soll diese Arbeit, 
die nicht zuletzt das Ergebnis eines sehr konstruktiven und innovativen Umfel­
des ist, beitragen. 

Das Buch ist während meiner Tätigkeit als Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Strafrecht in Frei­
burg und als Doktorandin an der Universität Passau unter der Leitong von Prof. 
Dr. Werner Beulke entstanden. Prof. Dr. Beulke danke ich für die wissenschaft­
liche Betreuung dieser Arbeit. 

Für die Möglichkeit, dieses Buch in einer motivierenden und intellektuell 
anregenden Atmosphäre zu schreiben, an den zahlreichen internationalen wis­
senschaftlichen Konferenzen, Kolloquien, Diskussionen teilzunehmen, bedanke 
ich mich bei dern Direktor des Max-Planck-Institutes Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Ul­
rich Sieber sowie bei den Mitarbeitern und Gästen des Institutes aus aller Welt. 
An dieser Stelle daoke ich auch für die wissenschaftliche Unterstützung Prof. Dr. 
Dr. h.c. mult. Luis Arroyo Zapatero sowie Prof. Dr. Juan Carlos Fern! Olive. 

Ebenfalls möchte ich mich bei Ms. Ramona Rantala (Bureau of Justice Sta­
tistics (BJS), U. S. Department of Justice) für die Unterstützung, insbesondere 
mit den nützlichen Materialien und Resources bezüglich der Rechtslage in den 
USA, bedanken. 

Mein besonderer Dank geht an meinen Kollegen Dr. Benjamin Vogel für 
die Beratong in Sachen deutschen Rechts und das sorgfiiltige Korrektorlesen des 
Textes vorliegender Monographie. 

Ermuntert durch den Zuspruch von Ministerpräsident a. D. Dr. Lothar de 
Maiziere und Staatssekretär a. D. Prof. Dr. Dieter Flämig hoffe ich, dass dieses 
Buch der hellen Seite der Rechtswissenschaft dienen kann. An dieser Stelle spre­
che ich Prof. Dr. Dieter Flämig meinen tiefsten Dank aus für seine unermüdliche 
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Unterstützung meiner Suche nach interdisziplinären Zusammenhängen und ge­
sellschaftlich-philosophischen Hintergründen. 

Meinen wahrhaftig besonderen Eltern, die fiir mich stets ein Lichtstrahl 
bleiben, widme ich dieses Buch. 

Freiburg Dr. Svetlana Paramonova 
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